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Eine Initiative der
Christiane Eichenhofer-Stiftung







Eltern - Info

zum Ginkgo Lauf

Liebe Eltern,

die Christiane Eichenhofer-Stiftung unterstützt bereits seit 25 Jahren Einrichtungen, in denen schwerkranke Kinder und Jugendliche medizinisch betreut werden. Die Stiftung hat sich das Ginkgo-Blatt als Symbol ausgewählt, weil der Ginkgobaum als besonders widerstandfähig gilt und als erster Baum nach der Katastrophe von Hiroshima wieder grüne Blätter trug.

2018 wird die sozialmedizinische Nachsorge der Lebenshilfe Göppingen unterstützt.

Seit über 25 Jahren bietet die Lebenshilfe Göppingen die „Interdisziplinäre Frühförderstelle“ im Landkreis Göppingen an. Sie fördert Kinder mit (drohender) Behinderung mit heilpädagogischen, logopädischen und ergotherapeutischen Einzel- und Gruppenangeboten in ihrem sozialen Umfeld. Parallel dazu berät die Frühförderstelle die Eltern in ihren Fragen zu ihren Kindern. Derzeit werden jedes Jahr insgesamt etwa 180 Kinder und deren Eltern gefördert und begleitet.

Die Lebenshilfe bietet in den Landkreisen Göppingen und Esslingen auch die „Sozialmedizinische Nachsorge“ an. Familien mit sehr früh geborenen, chronisch oder schwer kranken Kindern sind nach einem Krankenhausaufenthalt ihres Kindes oft auf sich allein gestellt. Sie müssen die medizinische Betreuung selbst erledigen oder organisieren und sind dadurch vielfältigen Sonderbelastungen ausgesetzt. Die „Sozialmedizinische Nachsorge“ ist hier zur Stelle. Sie bietet in enger Zusammenarbeit mit dem SPZ in Göppingen sowie den Kinderkliniken Göppingen und Esslingen diesen Familien Unterstützung, Rat und Begleitung nach dem Modell „Bunter Kreis“. Das Team der „Sozialmedizinischen Nachsorge“ konnte so im vergangenen Jahr gut 80 Familien mit ihren kranken, sehr früh geborenen und/oder behinderten Kindern in den beiden Landkreisen begleiten und unterstützen.

Auch die xyz-Schule möchte sich für die gute Sache einsetzen und veranstaltet einen Ginkgo-Lauf. Am tt.mm.jjjj, in der Zeit zwischen oo.oo und 00.00 Uhr können sich die Kinder auf dem ORT xyz für die gute Sache engagieren und für die betroffenen Kinder in unserer Region ein paar Runden drehen. Auch Geschwister oder Freunde können mitlaufen. 

Der Ginkgo-Lauf funktioniert so:

Jeder Teilnehmer bekommt in der Woche vom tt.mm.jjjj – tt.mm.jjj einen Lauf-Pass. 
Eltern, Großeltern, Verwandte und Bekannte können darin den Geldbetrag eintragen, den sie für jede gelaufene Runde des Teilnehmers spenden wollen. Den erlaufenen Betrag steckt 
die Schülerin/der Schüler anschließend in die aufgestellte Sammelbüchse oder Sparschwein.

WICHTIG !

Geben Sie Ihrem Kind den Lauf-Pass am tt.mm.jjjj mit oder begleiten Sie Ihre Tochter/Ihren Sohn mit zu dieser Veranstaltung. Auf Wunsch stellt die Christiane Eichenhofer-Stiftung eine Spendenbescheinigung aus (Name, Anschrift und Betrag bitte beim Klassenlehrer abgeben).
Die Aufsichtspflicht bei dem Ginkgo-Lauf liegt bei den Eltern.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Name des Verantwortlichen

